
Ringer aus dem Landesverband Saarland 

es stellt sich als Neuzugang bei den TSV Ringern vor… 

  

Steckbrief: 

Name:   Moritz Nagel  
Alter:   24 Jahre 
Geburtsort:   Neunkirchen (Saar) 
Heimatverein:  SCE Humes  
Gewichtsklasse: 80 kg 
bevorzugte Stilart:  greco 
  
Beruf:    Student Maschinenbau 
Hobbys:    Fußball, Laufen, Rennrad,  
                                   Wintersport (Ski & Après-Ski )   
Lebensmotto:   The time you enjoy wasting is  
                                   not wasted time 
 
 
Interview: 
 
Moritz, herzlich willkommen bei der  
TSV Herbrechtingen! 

Wir freuen uns sehr, dass du unser Team, die 
„Bibrisfightern“, in der kommenden Saison als aktiver  
Ringer unterstützen willst.  
 
Die Württembergische Verbandsliga hat sich  
inzwischen zu einer qualitativ starken und damit zu  
einer attraktiven Liga entwickelt. 
Du wechselst von der RKG Illtal ins Schwabenland.  
Erzähl uns kurz was du für eine Erwartungs-haltung zu uns mit ins Brenztal bringst? 

„In den letzten vier Jahren, die ich durchgängig in der Oberliga Saarland gerungen habe, hat sich 
mit der Zeit eine gewisse Routine eingeschlichen, bei den gegnerischen Mannschaften traf man zu 
95% auf bestens bekannte Sportler, der sportliche Anreiz war einfach nicht mehr so vorhanden wie 
in den Vorjahren.  
Ich freue mich jetzt persönlich auf ein komplett neues Umfeld, neue Gesichter und auf eine für mich 
bisher noch unbekannte attraktive Liga mit spannenden Kämpfen. Vor allem auf die anstehenden 
Derbykämpfe freue ich mich ganz besonders, da ich bisher vor so einer Kulisse mit entsprechenden 
Zuschauerzahlen noch nicht gerungen habe.“  

Wie bist du auf die TSV Herbrechtingen aufmerksam geworden? Und was hat dich an dieser 
Aufgabe gereizt? 

„Euren Sportler Christian Fetzer konnte ich bei seinen aktuellen Bundesligakämpfen, sowie auch 
während seiner Zeit im Saarland beim ASV Hüttigweiler bereits kennenlernen, so dass ich bei 
Kontaktaufnahme durch ihn mit einer nicht unbekannten Person kommunizieren konnte. Über den 
Ringsport und die Ligastruktur in Württemberg hatte ich bis dahin von verschiedenen Seiten viel 
Positives gehört, sodass ich einem Wechsel nicht abgeneigt gegenüberstand.  
Der TSV Herbrechtingen war mir als Verein bis dahin noch unbekannt, aber als ich im März zum 
Probetraining zu Gast war wurde ich sehr freundlich und offenherzig empfangen.“  

Auf welche persönlichen Erfolge kannst du bisher schon zurück blicken? 



„Nach Gründung der RKG Illtal aus meinem Heimatverein, dem SCE Humes, dem KSV Wiesbach 
und dem KSV Eppelborn, konnten wir mit neu formierter 1. Mannschaft in der Saison 2013 in der 
Landesliga und 2014 in der Oberliga eine Doppelmeisterschaft und den Durchmarsch in die 
Regionalliga Rheinlandpfalz-Saarland feiern. Mit 29 von 30 gewonnenen Kämpfen (75-Greco) und 
nur einer knappen Niederlage konnte ich in den beiden Jahren auch einige Punkte zum Erfolg der 
Mannschaft beisteuern - das war eine schöne Zeit. 

Eine Erinnerung die ebenfalls bleibt, sind die Saarlandmeisterschaften Kadetten 2012, wo ich vor 
heimischem Publikum das Finale 69kg-Greco gegen den jetzigen Bundesligaringer Ruhullah Gürler 
haarscharf gewinnen konnte.“  

Was sind deine Ziele mit der TSV Herbrechtingen für die Saison 2019? 

„Ich freue mich auf attraktiven Ringsport in Württemberg und bin topmotiviert meinen neuen Verein 
in der kommenden Saison tatkräftig zu unterstützen. Ich hoffe natürlich auf eine Platzierung auf den 
vorderen Plätzen und werde alles dafür geben meine Kämpfe zu gewinnen und Mannschaftspunkte 
beizusteuern.“ 

Noch ein paar persönliche Worte an die Fans der TSV Herbrechtingen von deiner Seite…? 

„Neben dem sportlichen Teil freue ich mich natürlich auch auf die neue Umgebung und auf neue 
Bekanntschaften. Ringen soll einfach Spaß machen und da gehören für mich nicht nur die sechs 
Minuten Kampfzeit, sondern auch das ganze Drumherum, vor und nach dem Kampf, dazu. Daher 
freue ich mich einfach auf eine schöne Zeit in neuem Umfeld.“ 

Danke Moritz für deine offenherzige Vorstellung… 

Wir wünschen dir, dass du dich in deiner neuen Umgebung wohl fühlst und persönlich natürlich den 
bestmöglichen Erfolg mit und bei den Ringern der TSV Herbrechtingen! 

  

mit freundlichen Grüßen  

Alwin Reimer  

Pressewart TSV Herbrechtingen Ringen 

 


